
 

Liebe Gemeinde, 

 

wenn der Herbst kommt, verändert sich die  

Welt um uns herum. Die Blätter färben sich 

bunt, die Luft wird frischer, und die 

Natur bereitet sich auf den Winter 

vor. Eines der schönsten Zeichen des 

Herbstes sind die Kastanien.  

Vielleicht kennen Sie das auch:  

Man geht spazieren, hört das  

Rascheln der Blätter unter den Füßen 

– und plötzlich rollt eine glänzende, 

braune Kastanie aus ihrer stacheligen Schale. 

Dieses Bild ist mehr als nur ein Naturphänomen. 

Es erzählt etwas über unser Leben und über uns 

selbst. Die Kastanie steckt zunächst in einer  

stacheligen Hülle. Sie wirkt abweisend, schwer 

zugänglich. Doch bricht die Schale auf, kommt 

etwas Wunderschönes zum Vorschein: glatt, 

glänzend, fest und voller Leben. 

Auch wir Menschen tragen manchmal so eine 

„Schale“. Wir schützen uns mit Stacheln: 

durch harte Worte, durch Schweigen, durch ein 

Verhalten, das Distanz schafft. Oft liegt 

darunter aber etwas ganz anderes: ein Herz, das 

verletzt wurde oder das sich nach Nähe sehnt. 

Manchmal braucht es Geduld – und manchmal 

auch Mut – bis das Glänzende im Inneren  

sichtbar wird. 

Die Kastanie erinnert uns daran, dass Gott uns 

nicht an unserer „Schale“ misst, sondern 

an dem, was innen liegt. „Der Mensch sieht, was 

vor Augen ist; der Herr aber sieht das 

Herz an“ (1. Samuel 16,7). Gott kennt unser  

Inneres, auch wenn wir es hinter Stacheln 

verbergen. Und er sieht das Schöne, das  

Wertvolle, das in jedem Menschen steckt. 

Kastanien sind außerdem vielseitig verwendbar: 

Im Unterricht bastel ich mit den Kindern der 1. 

Und 2. Reliklasse an der Ottobeurer Grundschule 

Figuren daraus. Sie dienen als Schmuck, und 

früher nutzte man sie sogar als 

Waschmittel.  

So können auch wir uns von Gott  

gebrauchen lassen – auf ganz 

unterschiedliche Weise. Niemand 

ist überflüssig, jede und jeder hat 

eine Gabe, die in der Gemein-

schaft wichtig ist. 

Vielleicht nehmen Sie sich in diesem Herbst  

einmal bewusst eine Kastanie in die Hand und 

spüren die glatte Oberfläche, erinnern sich an 

die stachelige Hülle – und denken daran: So 

wie Gott die Kastanie geschaffen hat, hat er auch 

mich geschaffen. Wertvoll, einzigartig und voller 

Möglichkeiten, anderen zum Segen zu werden. 

 

Einen wunderschönen Herbst in Gottes Natur 

wünscht Ihnen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kastanien 
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Andacht / Aktionen 

Ihr Pfarrer Werner Vogl 



 

Montag,   06.10.  14:30 Uhr      Thema: Das große Buch 

der Bauernweisheiten, Sprichwörter, Redensarten,  

Bauernregeln. 

Montag,   03.11.  14:30 Uhr      Thema: Geschichten über 

Omas 
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Gemeindeleben / Gruppen und Kreise 

Tag    Uhrzeit Leitung Telefon 

Jeden Di/Monat    9:15 - 11:15 Barbara Jakubek 0151 / 65 19 59 72  

Jeden Do/Monat    9:00 - 11:00 Daniela Neß 0151 / 58 53 88 88 

Eltern-Kind-Gruppen 

Frauentreff 

Donnerstag, 16.10.  20:00 Uhr   Thema: Gemütliches Treffen nach der Sommerpause.  

 

Donnerstag, 13.11.  20:00 Uhr   Thema: nach Ansage / Mail / Homepage 

 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu 

unserem Frauenkreis, einfach  

vorbeikommen und hereinschnuppern! 

Chor „InTakt“ 

Die nächsten Chorproben:  donnerstags 14-tägig jeweils 18:00 Uhr.          

Nächste Probe: 2.10. / 9.10. / Generalprobe Konzert 23.10. /  

24.+25.10. Konzert / 20.11. / 27.11 

Aktuelle Infos über die Homepage oder im Pfarrbüro 

Frauenkreis (Unsere „Goldies“) 

Konfis  

Mi 01.10.   18:00 Uhr    Konfiunterricht Mi 12.11.   18:00 Uhr    Konfiunterricht 

Mi 08.10.   18:00 Uhr    Konfiunterricht Mi 26.11.   18:00 Uhr    Konfiunterricht 

Mi 15.10.   18:00 Uhr    Konfiunterricht    

Mi 22.10.   18:00 Uhr    Konfiunterricht    

Mi 29.10.   18:00 Uhr    Konfiunterricht    

Zeitumstellung 

26.10.2025 



 

Friedenslaterne: 

Schneide eine große Plastik-

flasche so ab, dass deine 

Laterne etwa 15 cm hoch ist. 

Stich in den Rand zwei Löcher 

für die Drahtaufhängung. 

Zeichne auf weißen Karton 

zwei große Tauben, schneide sie aus und klebe sie so  

um die Flasche, dass sich Kopf und Schwanz  

berühren. Mit einem LED-Laternenstab kann es  

losgehen auf den Martinsumzug! 

Kinder-/Jugendseite 
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Am 11. November ist wieder Martinstag  

und vielerorts laufen die Kinder mit ihren oft  

selbst gebastelten Laternen, um dem heiligen  

St. Martin zu gedenken. Martin ist ein junger Soldat,  

er trägt das Schwert und die Uniform der Römer, für 

die er kämpft. Als er eines kalten Abends am Stadttor 

einen Bettler sieht, reitet er nicht vorbei.  

Der Mann friert, er tut ihm leid.  

Was kann Martin tun? Seine römische Uniform kann er 

nicht hergeben, sie gehört ihm nur zur Hälfte.  

Wenigstens das: Er nimmt das Schwert und teilt seinen 

Mantel. Dem Bettler gibt er eine Hälfte! In derselben 

Nacht dankt ihm Jesus im Traum für die gute Tat. 



 

Kindergarten Arche Noah 

Wir bekommen Besuch vom Kartoffelkönig 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten,  

Ihr Arche-Noah-Team 
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„Ich will nicht geschält werden!  

Ich will auch nicht gekocht werden!  

Und gegessen werden will ich schon gar nicht,  

denn ich bin der große Kartoffelkönig.“ 

 

Das sagt der Kartoffelkönig zur Großmutter mit der 

Brille und rollt davon. Dann trifft er einen Igel Stachel-

fell, sagt auch ihm seinen Spruch und rollt eilig davon. 

Als nächstes trifft er das Wildschwein Grunznickel sagt 

seinen Spruch auf und rollt eilig davon. Dann trifft er 

den Hasen Langohr. Auch ihm sagt er seinen 

Spruch auf und rollt eilig davon, bis er zwei 

arme Kinder trifft. Sie hatten großen Hunger 

und als der Kartoffelkönig dies hörte, hielt 

er im Laufen inne und sprang den beiden 

Kindern in ihr Körbchen, sodass die Mutter 

zu Hause einen großen, dicken Kartoffel-

puffer backen konnte und sich die Kinder 

einmal so richtig satt essen konnten. 

 

Die Kinder lieben die Geschichte und kön-

nen die sich wiederholenden Stellen sehr 

schnell und ohne Hilfe wiedergeben. Diese 

Geschichte unterstützt die Sprachförderung. 

Auch werden dadurch Kreativität und Vor-

stellungskraft, die Wertschätzung für Natur 

und Lebensmittel, das Gemeinschaftsgefühl 

und erste Ideen von Barmherzigkeit und 

Menschlichkeit vermittelt. 



 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Sonstiges 

So.       05.10. 

Erntedank 

  9:30 Erntedank-Gottesdienst  

Vorstellung der neuen Konfirmanden 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

 10:30 Kinder-Eltern-Gottesdienst KEG 

Pfr. Werner Vogl und Team 

Erlöserkirche 

Mi.       08.10. 20:00 Kirchenvorstandssitzung Gemeindesaal 

So.       12.10. 

17. So. na.  

Trinitatis 

  9:30 Gottesdienst zum Männersonntag mit dem 

Männergesangsverein Markt Rettenbach 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

 

Sa.       18.10. 

 

16:00 Konzert „Pro Arte“:  

Orgel, Trompete, Saxophon und der  

jüngste Gaukler Deutschlands 

Erlöserkirche 

siehe S.9 

So.       19.10. 

18. So. na.  

Trinitatis 

  9:30 Gottesdienst   

Prädikant Manfred Gittel 

Erlöserkirche 

Do.      23.10. 15:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl 

Lebenszentrum 

Fr.        24.10. 

 

19:30 Benefizkonzert „A Million Dreams“ 

Solisten und Chor 

Erlöserkirche 

siehe S.12 

Sa.       25.10. 

 

19:30 Benefizkonzert „A Million Dreams“ 

Solisten und Chor 

Erlöserkirche 

siehe S.12 

So.       26.10. 

19. So. na.  

Trinitatis 

  9:30 Gottesdienst Pfr. Werner Vogl,  

musikalische Unterstützung von Frau Harzenetter 

und ihrer Harfengruppe 

Erlöserkirche 

 

Do.      30.10. 15:30 Gottesdienst    

Pfr. Werner Vogl  

Haus St. Josef 

Termine Oktober 2025  
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Sonstiges 

So.       02.11. 

17. So. na.  

Trinitatis 

19:30 Ökumenischer Gottesdienst zum  

Reformationstag mit 

Pfr. Werner Vogl und Pfr. Guido Beck 

Erlöserkirche ! 

So.       09.11. 

Drittl. So. des 

Kirchenjahres 

  9:30 Gottesdienst   

Prädikant Klaus Steiner 

Erlöserkirche 

Mi.      12.11. 20:00 Kirchenvorstandssitzung Gemeindesaal 

Sa.       15.11. 

 

16:00 Konzert „Pro Arte“:  

Orgel und Eduard Mörike 

Erlöserkirche 

siehe S.9 

So.       16.11. 

Vorl. So. des 

Kirchenjahres 

  9:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

 10:30 Kinder-Eltern-Gottesdienst KEG 

Pfr. Werner Vogl und Team 

Erlöserkirche 

Mi.      19.11. 

Buß- und 

Bettag 

19:00 Ökumen. Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

Pfr. Werner Vogl und Pater Beda Lange OSB 

Erlöserkirche 

Do.      20.11. 15:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl 

Lebenszentrum 

So.       23.11. 

Totensonntag 

Ewigkeits-

sonntag 

  9:30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Do.      27.11. 15:30 Gottesdienst    

Pfr. Werner Vogl  

Haus St. Josef 

So.       30.11. 

1. Advent 

  9:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl mit dem Männergesangsverein 

Markt Rettenbach 

 

Erlöserkirche 
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Termine November 2025      



 

Oktober / November    2025 

 Evangelisch-lutherische 
Erlöserkirche Ottobeuren  

 

Benefizkonzert       S.11/12 

Wunschbaum         S.10/11 

In dieser Ausgabe: 

KV in Bonlanden          S.10 
Bericht 



 
Schnell verbunden mit 

Evang.-Luth. Pfarramt: 

Ludwigstr. 53, 87724 Ottobeuren 

Pfarramtssekretärin: Gudrun Alt 

Tel: 08332 / 350 

E-Mail Pfarramt:  

pfarramt.ottobeuren@elkb.de 

E-Mail Pfarrer:  

werner.vogl@elkb.de 

Homepage: 

www.erloeserkirche-ottobeuren.de 

Leitung Kindergarten: 

Monika Brugglehner  Tel: 08332 / 95043 

Vertrauensfrau: Dr. Cornelia Luhmann 

Tel: 08332 / 936282  

Büro/Sprechzeiten 

Das Pfarramt ist geöffnet:  

Di. und Fr. von 8:00 - 11:00 Uhr. 

Sprechzeiten Pfr. Vogl: 

Anruf oder Terminvereinbarung 

Tel: 08332 / 350 

Bankverbindungen 

Spendenkonto  

IBAN: DE53 7315 0000 0190 2840 26 

BIC: BYLADEM1MLM  

Sparkasse Schwaben-Bodensee 

Impressum 

Der Gemeindebrief wird vom Pfarramt  

herausgegeben und erscheint 6-mal         

im Jahr. Auflage 1250 Stück.  

Verantwortlich für den Inhalt:  

Pfr. Werner Vogl, Ottobeuren 

Gemeindebriefteam:   Pfr. Werner Vogl,  

Ilka Machei, Bärbel Hauch, Patrick Alt 

 

Konzerte / Kontakte /Impressum  
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„Pro Arte“ - Samstags 16 Uhr 

Erlöserkirche 

18.10. Orgel, Trompete, Saxophon und der  

jüngste Gaukler Deutschlands 

Norbert Itrich, Damian Itrich (E-

Frías) und Jakob Bauer 

(Humbach bei Rettenberg)  

Werke von J. Clarke (Trumpet 

Volutary), J. P. Sweelinck (Ballo 

del Granduca), B. Fitzgerald 

(Suite Inglesa), Improvisationen 

über klassische und populären 

Themen (u. a. Viva España), A. 

Marcello (Concerto in d), M. A. 

Charpentier (Te Deum), L. Anderson (A Trumpe-

ter´s Lullaby)  

15.11. Orgel und Eduard Mörike 

Gillaume Gionta (F-Marseille/Montpellier) und Dr. 

Elisabeth Donoughue 

(München) 

Werke von Orlando Gibbons 

(Ground MB26 zum 400. Todes-

jahr), D. Buxtehude (Praeludium 

in e BuxWV 142), J. S. Bach 

(Triosonata Nr. 6 in G BWV 530), 

J. Pachebel (Ciacona in f), A. 

Vivaldi (Concerto in D RV 230)  



 

Gemeindeleben  
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Aktion Wunschbaum 

Freude schenken für bedürftige Menschen,  

Familien und Kinder 

Wie schon im letzten Jahr startet die Weihnachtswunschaktion 

„Wunschbaum“ in Ottobeuren von der Initiative „Aufanander 

zua gau!“. In Erkheim war vor ein paar Jahren der 1. Standort 

dafür, im letzten Jahr auch in Ottobeuren in Zusammenarbeit ein 

voller Erfolg dank spendenbereiten Mitbürgerinnen und  

Mitbürgern.  

Im Garten des Zaunkönigs in der Bahnhofstraße steht er wieder, 

der beleuchtete Wunschtannenbaum. Hierfür werden von 

„Aufanander zua gau!“ Wünsche gesammelt, die Zettel dann in 

einer Kugel an den Wunschbaum gehängt. Jeder Spender kann 

sich eine Kugel abmachen und so eine Freude im Wert von bis € 25,00 erfüllen. Als Geschenk  

verpackt, versehen mit der Nummer der Kugel, wird dann das Päckchen abgegeben (wo, wird noch 

Vom 08. August bis 10. August fand  

das Tagungswochenende des Kirchen-

vorstandes im Kloster Bonlanden statt. 

Dort wurden verschiedene Ideen und 

Vorschläge besprochen, verfeinert und 

ausgearbeitet. Ein Beispiel wäre ein 

Erste-Hilfe-Kurs und Brandschutz-

schulungen für die Kirchenvorsteher. 

Des Weiteren möchten wir einen Bibel-

kreis ins Leben rufen, die genaue  

Umsetzung wird momentan geplant. 

Bei dieser Gelegenheit konnten wir  

den Krippenweg besuchen, bei dem man den Lebensweg von Jesus Christus anhand verschiedener 

Krippenszenen verfolgen konnten. 

Außerdem war dieses Wochenende eine gute Gelegenheit, sich besser kennenzulernen und das 

Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 

Patrick Alt 

Neues aus dem Kirchenvorstand - Einkehrtage in Kloster Bonlanden 



 

 

bekannt gegeben). Bitte verfolgen Sie auch hierzu die Artikel im Ottobeurer „Life“. 

Ein paar Tage vor Weihnachten werden dann die Geschenke an die Empfänger verteilt und so sicher 

eine große Freude bereitet. 

Bitte unterstützen Sie doch dieses soziale Engagement, wenn es Ihnen möglich ist.  

Hierzu vielen Dank und Gottes Segen.   
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Gemeindeleben  

                      Gemeindebriefausträger gesucht 

Benefizkonzert 2025 

Das Benefizkonzert „A Million Dreams“ geht in 

die 3. Runde!!! 

 

Nach den großen Erfolgen der vergangenen  

Jahre lädt das Benefizkonzert „A Million Dreams“ 

unter der Leitung und Organisation von Johanna 

Rothärmel erneut zu zwei besonderen Abenden 

voller Musik und Herzlichkeit ein.  

Am Freitag, den 24. und Samstag, den  

25. Oktober, jeweils um 19:30 Uhr, erklingen in 

der Evangelischen Kirche Ottobeuren bekannte 

Melodien aus Pop und Musical.  

Auch dieses Jahr wieder ein Konzert mit neuen 

Liedern, es lohnt sich also ein Besuch an einem 

der beiden Tage für alle, die es letztes Mal  

versäumt haben und auch für diejenigen, die 

schon dabei waren. Die Kirche wird wieder mit 

einer wundervollen Lichtshow erstrahlen, lassen 

Sie sich verzaubern! In der Pause werden Ge-

tränke angeboten.  

Mitwirkende sind der Chor „InTakt“ der  

Evangelischen Kirche Ottobeuren, der Chor 

„Tonitus“ aus Tannheim sowie mehrere  

Solistinnen und Solisten – einige davon aus dem 

Show-Ensemble Joy of Voice stageart.  

Gemeinsam gestalten sie ein Programm, das 

durch eine warme Atmosphäre und 

die spürbare Leidenschaft aller Beteiligten  

geprägt ist. Es sind Abende zum Wohlfühlen, 

Mitschwingen und zur Freude an der Musik. 

Das Schönste daran: die Liebe und Begeisterung, 

die während des Konzerts erlebbar werden,  

finden auch ihren Weg nach außen. Denn die 

Veranstaltung steht auf Spendenbasis, und in 

diesem Jahr kommt der Erlös dem Kinderhospiz 

in Bad Grönenbach zugute. 

Eine Besonderheit ist auch, dass von Anfänger 

bis Profi  Künstler ganz verschiedener 

Altersklassen zusammenkommen und dieses 

Konzert gestalten. 

Da die Anzahl der Karten begrenzt ist,  

werden diese direkt am Eingang beim Einlass  

ausgegeben.  

Unser Gemeindebrief kommt durch fleißige, 

ehrenamtliche Austräger alle 2 Monate auch in 

Ihren Haushalt. Es liegt in der Natur der Sache, 

dass z.B. alters- oder krankheitsbedingt solche 

Helfer wegfallen und diese Lücken müssen  

gefüllt werden. Vielleicht könnten Sie sich  

vorstellen, so ein Amt für die Gemeinde zu  

übernehmen? Die Anzahl  

der auszutragenden  

Gemeindebriefe ist überschaubar und es ist mit 

einem kleinen Spaziergang gut zu verbinden. 

Bei Interesse melden Sie sich einfach im  

Pfarrbüro, Tel.: 350.  

Vielen Dank! 
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